


Was bei einem Hamburger begann, liefert heute 
jede Woche Futter für alle, die sich für die 
Wirtschaft in Mittelhessen, Marketing oder 
Trends und News aus der digitalen Welt 
interessieren. 


Unterhaltsam, informativ und gleichermaßen 
schnodderig. So kommt das rüber, wenn Steffen 
Schmidt und Thomas Winzer vor den Mikros 
loslegen und ihren Podcast namens 
»Randgeschehen« zum Leben erwecken. 


Da treffen sich zwei Marburger Unternehmer und 
unterhalten sich über das, was Unternehmer so 
interessiert. Das tun sie aber nicht im Geheimen – 
so »entre-nous« –, um dann wieder ihrer Wege zu 

gehen. Sie lassen sich dabei aufs Maul schauen 
und die Zahl derer die schaut wächst. 


Zwei Himmelhunde auf dem Weg zur 
Hölle? 


Seit Oktober 2022 plaudern Steffen Schmidt und 
Thomas Winzer in ihrem Podcast über regionale 
Wirtschaftsthemen, Trends im Marketing sowie 
angesagte Tech-Themen – anfangs in lockerer 
Folge und inzwischen jeden Dienstag ab 16:00 Uhr 
neu. 


Sie haben sichtlich Spaß daran, über das zu reden, 
was sie bewegt. Dabei blitzen Sarkasmus und 
Ironie immer mal wieder auf, machen die 
Gespräche unterhaltsam, bewegen sich aber 
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niemals unter der Gürtellinie. Denn ihre Themen 
werden nicht durch Zornesfalten auf der Stirn 
gepresst, sondern sind getrieben von entspannter 
Neugier. Sie bohren nach, stellen kritische Fragen 
und haben meistens eine Meinung. 

Meistens. 


Aber nicht immer. Auch haben sie nicht auf alles 
eine Antwort, stoßen aber immer in das Bewusst-
sein ihrer Hörerschaft vor – eben durch die 
gehörige Prise Chili in ihrer Wortsuppe. Gerade 
ihre Beiträge zu regionalen Wirtschaftsthemen 
füllen eine deutliche Informationslücke, die es für 
eine bessere Vernetzung ansässiger Unternehmen 
zu schließen gilt. Doch was und wie das so be-
sprochen wird – das gefällt nicht allen, aber 
gerade das gefällt fast allen. 


Schmidt und Winzer nehmen die Kritik natürlich 
ernst, sehen darin aber auch die Bestätigung 
weiterzumachen. Es geht ihnen ja auch nicht ums 
Ertappen oder Bloßstellen, es geht ihnen darum, 
Dinge beim Namen zu nennen. Und dass sie dabei 
manchmal jemandem verbal auf die Füße treten, 
ist nicht böse gemeint, gehört für sie jedoch dazu. 


Die rechte und die linke Hand des 
Teufels 


Steffen Schmidt und Thomas Winzer sind also zwei 
engagierte Marburger Unternehmer, die 
miteinander über das reden, was sie interessiert, 
was sie freut und was sie ärgert. Dass sie sich 
dazu für die Publikation ihrer Gespräche 

Für das junge Medium Podcast entschieden ist 
kein Wunder, denn diese unkomplizierte und sehr 
direkte Form kommt beiden sehr entgegen. 


Steffen Schmidt versteht seine Arbeit im 
Werkraum56 als Konzeptkunst mit 
unternehmerischen Zielen. Dazu inszeniert und 
produziert er Inhalte, die sich um Menschen, 
Marken und Ideen drehen. Persönlich interessiert 

er sich Geschäftsmodelle, Sprache und 
Kommunikation. 


Thomas Winzer ist Tekkie mit Leib und Seele. Seit 
er denken kann beschäftigt sich mit Computern 
und deren Anwendungsmöglichkeiten. Er ist 
Initiator, Mitgründer und Vorstandsvorsitzender 
der in Marburg ansässigen INOSOFT AG. Seine 
Interessen sind Innovationen, Technologien und 
Wirtschaftsthemen. 


Zwei sind nicht zu bremsen 


Steffen Schmidt und Thomas Winzer werden von 
einer wachsenden »Fangemeinde» gehört und 
gesehen – darunter sind viele »Neuankömmlinge« 
in der Region. Da war die Umstellung auf einen 
wöchentlichen Rhythmus schnell eine klare Sache. 
Also präsentieren sie jetzt jeden Dienstag ab 
16:00 Uhr eine fangfrische Folge mit 
unterschiedlichen Themen, die zwischen 20 und 
30 Minuten dauert. 


Hört „Randgeschehen - Wirtschaftstalk“ direkt auf 
randgeschehen.de und überall wo es Podcasts 
gibt.


Telegram-Kanal: https://t.me/randgeschehen

Linkedin: https://linkedin.com/company/randgeschehen

Instagram: Instagram.com/randgeschehen

Facebook: https://facebook.com/randgeschehen 

Twitter: https://twitter.com/randgeschehen

Mastodon: https://inosoft.social/@randgeschehen

YouTube. https://youTube.com/@randgeschehen-
wirtschaftstalk



